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Scharf: „Die Sozialwirtschaft ist eine tragende Säule unseres Sozialstaats.“ 
ConSozial am 16./17. Oktober in Nürnberg - Tickets noch verfügbar 

Die größte Sozialmesse in Deutschland steht vor der Tür. Dieses Jahr gibt es ein 

besonderes Jubiläum zu feiern. Der Bayerische Ministerpräsident Dr. Markus Söder 

eröffnet gemeinsam mit Bayerns Sozialministerin Ulrike Scharf am Mittwoch, 16. Ok-

tober, die ConSozial auf dem Gelände der Messe Nürnberg. 

Die Fachmesse steht dieses Jahr unter dem Motto „Vielfalt stärken – Solidarität 

leben – Wandel gestalten“. In den vergangenen 25 Jahren hat sich die ConSozial 

zur größten Kongress-Messe für die Sozialwirtschaft in Deutschland entwickelt. Sie 

zieht Menschen aus ganz Deutschland und darüber hinaus an. Rund 4000 Gäste 

werden an den beiden Messetagen erwartet, um die zahlreichen Kongressbeiträge 

und die rund 200 Ausstellerinnen und Aussteller zu besuchen. 

Bayerns Sozialministerin Ulrike Scharf unterstreicht: „Die ConSozial richtet seit 25 

Jahren die Scheinwerfer auf die Menschen, die sich für andere einsetzen. Die Sozi-

alwirtschaft ist eine tragende Säule unseres Sozialstaats. Sie wird zum Beispiel 

durch die Freie Wohlfahrtspflege Bayern, die in diesem Jahr 100 Jahre besteht, mit 

Leben gefüllt.“  

Von der ConSozial besonders angesprochen sind Fach- und Führungskräfte der So-

zialwirtschaft, hauptsächlich Organisations- und Projektleitungen. In etwa 80 Beiträ-

gen über die aktuelle soziale Lage, Best-Practice-Beispiele oder soziale Innovatio-

nen erfahren die Besucherinnen und Besucher alles, was die Sozialbranche aktuell 

bewegt. Parallel zum ConSozial-Kongress finden der KITA-Kongress und das Ma-

nagementsymposium statt. 

Mit dem Motto für das Jubiläumsjahr setzt das Sozialministerium als Veranstalter ein 

Zeichen: Der Dreiklang Vielfalt, Solidarität und Wandel zeigt die Bandbreite, was 

soziale Akteure Tag für Tag leisten, um alle Menschen zu erreichen und zu unter-

stützen.  

„Das Soziale ist der Kitt unserer Gesellschaft, der alles zusammenhält. Dazu gehört 

in Bayern eine gute Sozialpolitik“, betont Sozialministerin Scharf: „Gerade in politisch 

unruhigen Zeiten wird auf der ConSozial eindrücklich gezeigt, worauf es wirklich an-

kommt: das Miteinander, den offenen Austausch und Gemeinsamkeiten statt Spal-

tung.“ 
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Auf der Messe sind die großen Wohlfahrtsverbände, Unternehmen aus der IT-

Branche mit sozialem Schwerpunkt und kreative Projekte zu finden. Der Innovati-

onspark bietet Social Startups die Möglichkeit, sich und ihre Ideen zu präsentieren. 

Zum ersten Mal wird im Rahmen der Eröffnung der Social Impact Preis des Bayeri-

schen Sozialministeriums verliehen. Er richtet sich an Projekte mit starkem Impact, 

unabhängig von der Organisation. 

Die ConSozial ist am 16. und 17. Oktober geöffnet und endet am Donnerstag um 

16:30 Uhr. Veranstalter der ConSozial ist das Bayerische Staatsministerium für Fa-

milie, Arbeit und Soziales. Partner ist die NürnbergMesse GmbH. Das ganze Pro-

gramm finden Sie unter: www.consozial.de. 

Anfahrt: 

Flughafen: Direkt vom Terminal aus bringt Sie die U-Bahn-Linie U2 in Richtung 

Nürnberg Röthenbach zum Hauptbahnhof Nürnberg. Von dort fahren Sie dann mit 

der U-Bahn-Linie U1 Richtung Langwasser Süd weiter bis zur Haltestelle „Messe“. 

(Fahrzeit ca. 25 Minuten) 

Zug und U-Bahn: Fahren Sie mit dem Zug bequem zum Nürnberger Hauptbahnhof. 

Von dort aus erreichen Sie mit der U-Bahn (Linie U1, Richtung Langwasser Süd) in 

nur acht Minuten das Messezentrum Nürnberg. 

Auto: Schnelle Anbindung an die Autobahnen A3, A6, A9 und A73. Beschilderung 

aus allen Richtungen sowie gut ausgebaute Zubringer zum Messezentrum Nürn-

berg. Immer auf dem effizientesten Weg durch Europas führendes Verkehrs- und 

Parkleitsystem. Adresse fürs Navigationssystem: Karl-Schönleben-Straße oder 

Sonderziel Messe. 

http://www.consozial.de/

